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Das Projekt setzt sich zum Ziel, Kompetenzniveaus im Bereich mündlicher Argumentationskompetenz
von Schulkindern im Alter von 7-12 Jahren empirisch breit basiert und gesprächsanalytisch fundiert
zu rekonstruieren. Diese Kompetenzniveaus sind eine Voraussetzung für schulische Förderung und
Beurteilung, zurzeit liegen aber für die hier fokussierte Altersgruppe keine elaborierten Raster vor –
und die vorliegenden schulischen Raster für ältere Schülerinnen und Schüler basieren primär auf nor-
mativen Setzungen, die sich am monologisch-schriftlichen Argumentieren orientieren. Das Projekt setzt
hier an und wird nicht nur empirisch breit abgestützte Rekonstruktionen ermöglichen, sondern auch auf
methodische Innovationen abzielen, indem gesprächsanalytisch basierte quantitative Analysemethoden
entwickelt und erprobt werden. Dabei greift das Projekt auf ein umfassendes Korpus des Vorgänger-
projektes Gesprächskompetenz in der Schule: Kontexte, Anforderungen, Erwerbsverläufe“ zurück (180
Gespräche mit 720 Schulkindern aus den Klassen 2, 4 und 6; Gespräche in Vierergruppen ohne Erwach-
senenbeteiligung). Während dort ein Fokus auf Begründungshandlungen gelegt wurde, zielt das hier
beantragte Projekt darauf ab, mündliches Argumentieren unter Peers als umfassende kommunikative
Praktik zu analysieren und durch die Kombination von qualitativen Analysen mit quantitativen Analysen
erstmals in der deutschsprachigen Linguistik mit einer größ eren Datenmenge die Kompetenz“ (Depper-
mann 2004: 20) im Bereich des mündlichen Argumentierens von Schulkindern empirisch breit abgestützt
und nach Alter differenziert zu rekonstruieren. Theoretisch wird Argumentieren als Handlungskom-
plex dezidiert gesprächsanalytisch fundiert, dementsprechend bezieht sich Argumentationskompetenz
nicht nur auf die Realisierung von argumentationsspezifischen Strukturelementen (wie Begründung,
Stützung etc.), sondern auch auf die interaktive, ko-konstruktive Hervorbringung umfassender sequen-
zieller Strukturen. Analytischer Ausgangspunkt ist jeweils der Anteil Einzelner an der gemeinsamen Her-
stellung des argumentativen Handlungskomplexes.Methodisch baut das Projekt einerseits auf Verfahren
auf, die sich im Kontext von Erwerbsstudien zum mündlichen Erzählen und Erklären, aber auch zum
mündlichen Argumentieren von Vorschulkindern bewährt haben; konkret werden kommunikative ’ (wie
herstellen’, ündungspflicht etablieren’, ünden’ etc.) analysiert und es wird nach Klassen und Altersstufen
getrennt herausgearbeitet, welche pragmatischen Mittel verwendet und welche sprachlichen Formen
realisiert werden (Teilprojekt 1) sowie welche argumentativen Topoi dabei zum Einsatz kommen (Teil-
projekt 2).Andererseits werden im Projekt quantitative Zugänge wie auch codebasierte Visualisierungen
von Gesprächen erprobt und entwickelt (Teilprojekt 3); entsprechende im Vorgängerprojekt erarbeitete
Verfahren (Mundwiler i.V., dem Antrag beigelegt), die sich als ergiebig erwiesen haben, werden dabei
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weiterentwickelt. Die Verbindung von qualitativen, gesprächsanalytischen Methoden mit quantitativen
Zugängen ist im Kontext von Kompetenzniveau-Rekonstruktionen unerlässlich, gleichzeitig sind damit
viele für die Gesprächsanalyse grundlegende, noch weitgehend ungeklärte Fragen theoretischer und
methodischer Art verbunden, die das Projekt angehen wird.Das Gesamtprojekt verzahnt die einzelnen
Teilprojekte derart, dass qualitative und quantitative Befunde laufend aufeinander bezogen werden. So
bietet das Projekt erstmalig die Möglichkeit, anhand eines umfassenden Korpus von Peer-Diskussionen
faktische Kompetenzniveaus kindlichen Argumentierens im Schulkontext zu rekonstruieren. Diese kön-
nen hinsichtlich der realisierten Jobs, Mittel und Formen, der verwendeten Topoi, der argumentativen
Komplexität sowie der Fähigkeit zur Ko-konstruktion argumentativer Verläufe nach Klassen- und Alters-
gruppen differenziert beschrieben werden. Neben einem Beitrag zum Erwerb von Gesprächskompetenz
und zur Methodendiskussion in der Gesprächsanalyse sind die erwarteten Resultate unmittelbar rele-
vant für die Sprachdidaktik. Keywords: germanistische Linguistik, Gesprächsanalyse, Argumentation,
Spracherwerb, Gesprächskompetenz, Deutschdidaktik, Sprachunterricht

Keywords Gesprächsanalyse, Gesprächskompetenz, Computerlinguistik, Spracherwerb, Germanistis-
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